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Aufgabe 1. 9P.

Sei n eine natürliche Zahl und K ein Körper. Für jede Permutation σ ∈ Sn

definieren wir eine Matrix Aσ ∈ GLn(K) nach der Regel

(Aσ)ij =

1 wenn σ(j) = i ist,

0 sonst.

Beweisen Sie, dass die Abbildung

φ : Sn → GLn(Z),

σ 7→ Aσ,

eine Einbettung ist.

Aufgabe 2.Die Gruppe Z∗
n ist die multiplikative Gruppe aller invertierbaren Elemente 4× 3P.

des Ringes (Zn,+n, ·n). Sei G die Untergruppe von Z∗
15, die von 2 erzeugt ist.

a) Schreiben Sie alle Elemente von G auf.

b) Die Gruppe G operiert auf der Menge Z∗
15 durch Multiplikation. Finden Sie alle

Orbits.

c) Die Gruppe G operiert auf der Menge Z15 durch Multiplikation. Finden Sie alle
Orbits.

d) Berechnen Sie die Anzahl von Orbits aus c) mit Hilfe der Burnside-Formel.

Hinweis. Siehe Beispiel 8.5.

Aufgabe 3. Man hat unbeschränkte Mengen von roten und gelben Perlen. Wie viele 10P.

Halsketten können aus 8 Perlen gemacht werden?

Hinweis. Die Halsketten werden in R3 betrachtet. Daher sind zwei Halsketten äquiva-
lent, wenn sich die zweite Kette aus der ersten mit Hilfe von Spiegelungen und Rotationen
transformiern läßt. Wenden Sie den Burnside-Satz an.

Aufgabe 4. Beweisen Sie, dass die Rotationsgruppe des Würfels zu S4 isomorph ist. 9P.

Hinweis. Es gibt 4 lange Strecken in dem Würfel.
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